
RADIOLOGIE AACHEN LAND 

Informationen zur Untersuchung

Die Kernspintomographie ist ein Hightech-Verfahren ohne Einsatz von Röntgenstrahlen. 

Stattdessen werden starke Magnetfelder und Radiowellen eingesetzt. Ein Computer errech-

net aus den digitalen Daten Ansichten der untersuchten Körper aregion. 

Das Kernspintomographie-Gerät 

Das Herz des Kernspintomographen bildet ein tonnen-

schwerer Elektromagnet. An der Innenwand des Ge-

räts sind die Spulen eingebaut. Je nach untersuchter 

Körperregion werden weitere Spulen zugeschaltet. 

Der Untersuchungsraum ist gegen Radiowellen von 

außen abgeschirmt. 

Wegen des starken Magnetfelds ist bei Metall teilen im 

Körper Vorsicht geboten. Die Untersuchung selbst ist 

schmerz- und praktisch risikolos. 

Vor der Untersuchung: Metall im Körper? 

Vor Beginn der Untersuchung müssen Sie alle metalli-

schen Gegenstände ablegen. Dazu zählen auch Uhren, 

Hörgeräte sowie Scheck- oder Kredit karten. Metallteile 

im Körper wie zum Beispiel fester Zahnersatz, Gelenk-

prothesen oder Metallplatten nach Operation eines 

Knochenbruchs stellen in der Regel kein Problem dar. 

Da es im Magnetfeld zu Fehlfunktionen kommen 

kann, sind Patienten mit Herzschritt-machern von der 

Untersuchung ausgeschlossen, ebenso Pa tienten mit 

Innenohrprothesen (Cochleaimplantaten). 

Während der Untersuchung 

Während der Untersuchung liegen Sie auf einer Liege, 

die sich anfangs langsam in die Öffnung des Geräts, 

dann ganz oder - etwa bei einer Untersuchung des 

Kniegelenks - teilweise im Gerät. 

An- und abschaltende Magnetfelder erzeugen  re la tiv 

laute, klopfende Geräusche, die manche Pa tienten als 

-

nen geschlossenen Ohrschutz. Die Untersuchung 

dauert je nach untersuchter Körperregion und Frage-

stellung 15-30 Minuten. 

Wenn das Gerät zu eng erscheinen sollte 

Manche Patienten leiden unter der relativen Enge des 

Geräts (�Platzangst�). Generell können Sie davon aus-

gehen, dass der Kopf bei der Untersuchung einer Kör-

perregion unterhalb des Nabels außerhalb des Gerä-

tes liegt.  

Gabe eines Kontrastmittels 

Während einer Untersuchung im Kernspintomogra-

phen kann es notwendig sein, Ihnen ein spezielles 

Kontrastmittel zu spritzen. Die Injektion erfolgt in eine 

Körpervene.
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